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Epiphytische Physcia-Arten (Lichenes), die im Gebiet
des Luganersees auch an Porphyritgestein vorkommen

Von Guido Kauffmann, Lugano

Manuskript eingegangen am 14. Dezember 1970

Von Physcia luganensis Mer. em. Frey erwähnt Frey (1963) eine grosse Zahl von
Fundorten in der Südschweiz, im Mittelland und in den Alpentälern. Er beobachtete
die Art auf der Rinde zahlreicher Laubbäume, wie Juglans, Salix daphnoides, Fraxi-
nus, Viburnum, Aesculus, Tilia und Acer. Selbst habe ich diese Art im Mendrisiotto
und im Malcantone auf Laubbäumen (besonders auf Quercus, Robinia, Castanea
und Celtis australis) reichlich gefunden.

1969 und 1970 konzentrierte ich meine Forschungsarbeit auf Gesteinsflechten und
fand eine reichliche Ausbeute auf dem Porphyritgestein des Monte Arbostora und
des Monte Generoso. Zu meiner grossen Überraschung teilte mir in der Folge Herr
Dr. Ed. Frey mit, dass die Mehrzahl der Proben aus Physcia luganensis besteht. Ich
besitze davon gegen 30 Exemplare; ein Stück befindet sich in der Sammlung von
Dr. Ed. Frey. Herr Dr. Frey hat meine Materialien von Physcia luganensis
sorgfältig durchgearbeitet und fand darunter verschiedene Formen. Er fand diese Art
sehr oft vermischt mit Physcia orbicularis (Neck.) DR., Physcia labrata Mer. und
Physcia ascendens Bitter. Das Herauspräparieren dieser Flechten war wegen der
Festigkeit des Gesteins sehr mühsam, und viel Material ging leider dabei verloren.

Eine andere, bis jetzt als epiphytisch betrachtete Art ist Physcia labrata Mer.
Mereschkowsky fand sie in der Umgebung von Lugano und anderswo immer auf
Alnus glutinosa, Fraxinus und Platanus, aber nie auf Gestein. Die von mir selbst
gefundenen Exemplare in meiner Sammlung (Aranno, Origlio, Madonna d'Arla
u.a.) gehören fast ausnahmslos zur var.fraxinea Mer. In der mittleren Leventina
(über 1000 m Höhe) fand ich die Art öfters auf Sorbus aucuparia, jedoch trotz
eingehender Suche nie auf dem Gneisgestein dieser Gegend. Im Sottoceneri fand ich
jedoch auch Physcia labrata var. fraxinea Mer. auf Porphyritgestein in Rovio, Arogno
und Vico Morcote. Diese Varietät ist rosettenförmig gestaltet.

Physcia ascendens Bitter mit kapuzenförmigen Soralen und Loben mit Fibrillen
gehört nach Frey (1963) zur Serie Tenella und ist nach demselben Autor auf
verschiedenen Substraten (Ziegel, Mauern, Kalk, Silikatgestein, Laubbäume) verbreitet.
Nach Anders (1928) ist sie vorwiegend epiphytisch und nach Poelt (1969) eine weit
verbreitete Rindenflechte, die gelegentlich auf anderen Substraten vorkommt. In der
Umgebung von Lugano sammelte ich in den letzten Jahren gegen 20 Exemplare
ausschliesslich auf Rinde (Apfelbaum, Populus, Fraxinus, Salix, Tilia) und sehr oft
mit Physcia orbicularis (Neck.) DR. vermischt. In den letzten zwei Jahren entdeckte
ich die Art zusammen mit Physcia luganensis auf Porphyritgestein bei Vico Morcote.
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Zusammenfassung

Porphyritische Gesteine und Tuffe bilden die Hauptmasse des vulkanischen
Gesteins um den Luganersee. Es sind dunkelgraue bis rötlichviolette, sehr zähe, manchmal

erheblich zersetzte, sehr kluftige Gesteine; sie können nur als Schotter Verwendung

finden.
Physcia luganensis Mer. em. Frey, Physcia labrata Mer. und Physcia ascendens

Bitter wurden - ausschliesslich auf Porphyritgestein - an den Strassen Maroggia-
Arogno, Rovio-Melano und Vico Morcote-Carona (zwischen 300 und 600 m)
gefunden. In der Nähe dieser Fundorte sind auch Dolomit (Monte San Salvatore),
Kalkgesteine und Silikate zu finden; die genannten Flechten wurden jedoch auf
diesen Substraten nie beobachtet. Auch in der Leventina wurden sie nie auf Gneisfelsen

gefunden.
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